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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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Live-Musik lockt zum Kneipenbummel

Die Band „The Cue“ spielt im Waldhotel ihren Mix aus Soul, Rock undDie Band „The Cue“ spielt im Waldhotel ihren Mix aus Soul, Rock undDie Band „The Cue“ spielt im Waldhotel ihren Mix aus Soul, Rock undDie Band „The Cue“ spielt im Waldhotel ihren Mix aus Soul, Rock undDie Band „The Cue“ spielt im Waldhotel ihren Mix aus Soul, Rock und
Jazz. Foto: BandJazz. Foto: BandJazz. Foto: BandJazz. Foto: BandJazz. Foto: Band

Das Duo „Akustikzeit“ tritt beim musikalischen Kneipenbummel imDas Duo „Akustikzeit“ tritt beim musikalischen Kneipenbummel imDas Duo „Akustikzeit“ tritt beim musikalischen Kneipenbummel imDas Duo „Akustikzeit“ tritt beim musikalischen Kneipenbummel imDas Duo „Akustikzeit“ tritt beim musikalischen Kneipenbummel im
Burgerwerk auf. Foto: AkustikzeitBurgerwerk auf. Foto: AkustikzeitBurgerwerk auf. Foto: AkustikzeitBurgerwerk auf. Foto: AkustikzeitBurgerwerk auf. Foto: Akustikzeit

Einen Tag vor Himmelfahrt, am 8.
Mai 2024, klingt wieder Live-Mu-
sik durchs Wiehler Zentrum: Beim
„Musikalischen Kneipenbummel“
treten Bands und Solokünstler an
sieben verschiedenen Orten auf.
Seecafé, Wiehler Feuerwache,
Posthalterei, Restaurant Pur,
Waldhotel, Sümpfchen und Burg-
erwerk öffnen an diesem Abend
für Gäste, die Musik live erleben
möchten. Durch den zeitlich ge-
staffelten Beginn der Konzerte und
die meist zu Fuß erreichbaren un-
terschiedlichen Locations im Wieh-
ler Stadtzentrum können Musik-
fans mit einem Kneipenpass in
den Genuss vieler verschiedener
Bands kommen. Und für die wei-
teren Strecken ist das „Musikta-
xi“ der Feuerwehr bis 22:00 Uhr
unterwegs.
Der Kneipenpass kostet im Vor-
verkauf 12 Euro, an der Abend-
kasse 15 Euro. Reservierung und
Ticketverkauf: Wiehl-Ticket, Tel.
02262 99-285 oder über die Web-
site des Kulturkreises Wiehl: kul-
turkreis-wiehl.de.
Das ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas ProgrammDas Programm
19:00 Uhr: Seecafé - Mats Neu-19:00 Uhr: Seecafé - Mats Neu-19:00 Uhr: Seecafé - Mats Neu-19:00 Uhr: Seecafé - Mats Neu-19:00 Uhr: Seecafé - Mats Neu-
hoffhoffhoffhoffhoff
Mats Neuhoff ist ein Solokünst-
ler, der schon seit der Kindheit
Musik macht. Mit seiner Gitarre
fühlt er sich hauptsächlich in der
Welt der englischen sowie der
deutschen Popmusik zu Hause.
Lieder voller Emotionen, Songs die
gute Laune verbreiten und ein
paar Klassiker zum Mitsingen:
Hier ist für jeden etwas dabei sein.

19:00 Uhr:19:00 Uhr:19:00 Uhr:19:00 Uhr:19:00 Uhr: F F F F Feuerweuerweuerweuerweuerwache ache ache ache ache Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
NachtexpressNachtexpressNachtexpressNachtexpressNachtexpress
Der Nachtexpress mit seinem
knackigen Bläsersatz in der zehn-
köpfigen Formation bietet beste
Partystimmung. Das genreüber-
greifende Repertoire deckt alle
Ansprüche an tanzbarer Unterhal-
tungsmusik ab - von Taylor Swift
bis Helene Fischer und von Wes-
ternhagen bis Daft Punk ist alles
dabei, präsentiert mit großer
Spielfreude auf musikalischer Zeit-
reise.
19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr: P P P P Posthalterei - osthalterei - osthalterei - osthalterei - osthalterei - WWWWWoun-oun-oun-oun-oun-
ded Kneesded Kneesded Kneesded Kneesded Knees
Pulsierende Drums, angeschoben
von prägnantem Bass bilden die
Grundlage für treibende Grooves,
auf denen Keyboard und Gitarre
die Klangfarben für bis zu fünf-
stimmige Gesangsparts aufbau-
en. Die Band liefert einen Stilmix
aus Funk, Soul, Jazzrock und Rock-
songs der vergangenen Jahrzehn-
te in eigenen Interpretationen.
19:30 Uhr: Biergarten Restaurant19:30 Uhr: Biergarten Restaurant19:30 Uhr: Biergarten Restaurant19:30 Uhr: Biergarten Restaurant19:30 Uhr: Biergarten Restaurant
Pur - Red IgelzPur - Red IgelzPur - Red IgelzPur - Red IgelzPur - Red Igelz
Die Red Igelz aus Morsbach/Wald-
bröl verstehen es, das Publikum
mit Klassikern aus der Rockge-
schichte bis hin zu neueren Rock-
nummern zu begeistern und zum
Mitsingen zu bringen. Die Band
performt Songs von Status Quo,
ZZ Top, Survivor, Whitesnake, Bil-
ly Idol, AC/DC, aber auch deut-
sche Songs von den Toten Hosen,
den Ärzten, BAP u. v. m.
20:00 Uhr:20:00 Uhr:20:00 Uhr:20:00 Uhr:20:00 Uhr:     WWWWWaldhotel - aldhotel - aldhotel - aldhotel - aldhotel - TTTTThe Cuehe Cuehe Cuehe Cuehe Cue
Sechs unterschiedliche Musiker
mit eigenem Charakter haben sich

gefunden und spielen einen inter-
essanten Mix aus den Genres
Soul, Rock und manchmal auch
ein wenig Jazz. Immer wieder wer-
den neue Schätze der Rockge-
schichte entdeckt, die nicht als
Nummer-1-Hit überragten. So en-
stand ein Reportoire, das man
nicht an jeder Cover-Ecke hört.
20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr: Sümpfchen -  Sümpfchen -  Sümpfchen -  Sümpfchen -  Sümpfchen - TTTTTastedastedastedastedasted
Vier Musiker aus dem Oberberg-
ischen mit vielen Jahren Bühnen-
erfahrung spielen unter anderem
Songs der Beatles, Rolling Stones,
von Jimmy Hendrix, Led Zeppelin
oder The Who - Songs für die Ewig-

keit! Nahe am Original und mit
einer Spielfreude, die man hören,
sehen und spüren kann. Tasted
sind auf Zeitreise in die Rockmu-
sik der 60er-, 70er- und 80er Jah-
re.
20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr:20:30 Uhr: Burgerwerk -  Burgerwerk -  Burgerwerk -  Burgerwerk -  Burgerwerk - Akus-Akus-Akus-Akus-Akus-
tikzeittikzeittikzeittikzeittikzeit
Das Duo Akustikzeit besteht aus
Sabrina Mundt (Gesang) und Tom-
mi van Kerkom (Gitarre,Gesang)
und interpretiert Pop und Rock
von damals und heute auf eigene
Art und Weise, mal kräftig und
mal leise, in jedem Fall mitrei-
ßend und berührend.
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OASe-Veranstaltungen

Verfahrenslotsin leistet Hilfe

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Astrid Wollenweber hilft als Verfahrenslotsin der Stadt Wiehl dabei,Astrid Wollenweber hilft als Verfahrenslotsin der Stadt Wiehl dabei,Astrid Wollenweber hilft als Verfahrenslotsin der Stadt Wiehl dabei,Astrid Wollenweber hilft als Verfahrenslotsin der Stadt Wiehl dabei,Astrid Wollenweber hilft als Verfahrenslotsin der Stadt Wiehl dabei,
Leistungen für junge Menschen zu erhalten. Foto: Christian MelzerLeistungen für junge Menschen zu erhalten. Foto: Christian MelzerLeistungen für junge Menschen zu erhalten. Foto: Christian MelzerLeistungen für junge Menschen zu erhalten. Foto: Christian MelzerLeistungen für junge Menschen zu erhalten. Foto: Christian Melzer

Anmeldungen und weitere Informa-
tionen bei der OASe der Stadt Wiehl,
Homburger Str. 7, 51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
01.05.24,01.05.24,01.05.24,01.05.24,01.05.24, 9 Uhr, OASe-Treff Wiehl:
Geselliges und gemütliches Früh-Geselliges und gemütliches Früh-Geselliges und gemütliches Früh-Geselliges und gemütliches Früh-Geselliges und gemütliches Früh-
stückstückstückstückstück
Kosten: 6,- €, Anmeldung erforAnmeldung erforAnmeldung erforAnmeldung erforAnmeldung erfor-----
derlichderlichderlichderlichderlich
02.05.24,02.05.24,02.05.24,02.05.24,02.05.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl: Kreativ-Treff mit Ellen Kel-
ler „Dekorationen zum Mutter-
tag“ Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:
0175 59088600175 59088600175 59088600175 59088600175 5908860
06.05.24, jeden ersten Montag06.05.24, jeden ersten Montag06.05.24, jeden ersten Montag06.05.24, jeden ersten Montag06.05.24, jeden ersten Montag

im Monat,im Monat,im Monat,im Monat,im Monat, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:TTTTTrrrrrauercafé -auercafé -auercafé -auercafé -auercafé - Ein Angebot der
OASe der Stadt Wiehl und dem
Malteser Trauerzentrum Ober-
berg. Leitung: Evelin Bottenberg
(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)
06.05.2406.05.2406.05.2406.05.2406.05.24, immer 14:30 Uhr,
CVJM-Heim, Pützberg Oberwiehl:
„Café-Else“„Café-Else“„Café-Else“„Café-Else“„Café-Else“ mit Kaffee und Ku-
chen. TTTTThema des hema des hema des hema des hema des TTTTTreffens „Derreffens „Derreffens „Derreffens „Derreffens „Der
Mai ist gekommen“Mai ist gekommen“Mai ist gekommen“Mai ist gekommen“Mai ist gekommen“
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----

dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
30.04.24: - Gulasch mit Semmel-
knödel und Salat
- Eis
07.05.24: - Spießbraten, Kartof-
felsalat
- Eis
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
24.04.24: - Kabeljau mit Kartof-
felpüree und Salat
- Vanillepudding mit Sahne
08.05.24: - Thaicurry-Hühnchen
mit Reis
- Vanillepudding mit Erdbeeren
08.05.2408.05.2408.05.2408.05.2408.05.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf

02.05.24,02.05.24,02.05.24,02.05.24,02.05.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
Dekorationen zum MuttertagDekorationen zum MuttertagDekorationen zum MuttertagDekorationen zum MuttertagDekorationen zum Muttertag
Anmeldung erforderlich: 0175
5908860
06.05.24,06.05.24,06.05.24,06.05.24,06.05.24, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: 02262/717322
08.05.24,08.05.24,08.05.24,08.05.24,08.05.24, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch ärge-
re dich nicht, Halma, Dame usw.)

Eine Behinderung oder drohende
Behinderung bringt viele Heraus-
forderungen mit sich. Die Wiehler
Verfahrenslotsin Astrid Wollen-
weber hilft, Leistungen für betrof-
fene junge Menschen zu erhal-
ten.
Zuständig ist sie für Personen, die
nicht älter als 27 Jahre sind und
Anspruch haben auf Leistungen
zur Teilhabe. Astrid Wollenweber
begleitet Mütter, Väter, Perso-
nensorge- und Erziehungsbe-

rechtigte bei der Verwirklichung
von Ansprüchen aus der Einglie-
derungshilfe. Dazu gehören bei-
spiels-weise Hilfen zum Lernen
und Leistungen zur Teilhabe an
Bildung.
Wer Unterstützung bei diesen und
weiteren Ansprüchen benötigt,
sollte die Verfahrenslotsin Astrid
Wollenweber kontaktieren unter
Telefon 0170 1098909 oder per E-
Mail an
verfahrenslotse@wiehl.de.
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Hörgeräte und Bluetooth - macht das wirklich Sinn?
Den Begriff Bluetooth kennen Sie
wahrscheinlich schon von Ihrem
Smartphone oder Tabletˆ-Compu-
ter. Es handelt sich um einen Stan-
dard für die Übertragung von Da-
ten per Funk über kurze Distan-
zen. Multimediale Geräte, die
über Bluetooth verfügen, lassen
sich einfach und drahtlos
miteinander verbinden. Die be-
kanntesten Anwendungen sind
vermutlich die Freisprechanlage
im Auto oder das drahtlose Head-
set für den PC. In den letzten Jah-
ren sind auch Hörgeräte trotz ih-
rer minimalen Größe Bluetooth fä-
hig geworden. Der damit verbun-
dene Zuwachs an Einsatzmöglich-
keiten und Nutzen ist geradezu
revolutionär. Welche Vorteile bie-
tet ein Hörgerät mit Bluetooth?
Der entscheidende Vorteil ist die
Möglichkeit, seine Hörgeräte mit
anderen Multimedia Geräten zu
verbinden. Besonders beliebt ist
die Verbindung zwischen Fernse-
her und Hörgerät, der Fernsehton
wird direkt in Ihre Hörgeräte über-
tragen und Sie können sogar Laut-

stärke und Klang über eine App
auf Ihrem Smartphone individuell
steuern. Insofern werden Ihre Hör-
geräte zu perfekten Kopfhörern.
Ebenso hilfreich ist es zum Bei-
spiel, wenn die Gespräche von Ih-
rem Smartphone direkt in Ihr Ge-
hör übertragen werden. Sie kön-
nen damit nicht nur freihändig te-
lefonieren, auch werden lästige
Störgeräusche minimiert und die
Verständlichkeit verbessert. Das
gleiche gilt für Videokonferenzen,
auch hier ersetzt das Hörgerät das
Headset und sorgt für bestmögli-
che Audioqualität. Und natürlich
können Sie auch Ihre Lieblings-
musik direkt in Ihre Hörgeräte
übertragen lassen, die eben schon
erwähnten individuellen Einstell-
möglichkeiten via App stehen auch
hier zur Verfügung. Die dazuge-
hörigen Apps können jedoch noch
viel mehr. Mit der App können Sie
Ihre Hörgeräte wie mit einer Fern-
bedienung unauffällig an be-
stimmte Situationen anpassen.
Lautstärke und Klang sind nur der
Einstieg, auch tiefergehende Ver-

änderungen sind dabei mög-
lich. So können Sie in einer
lauten Umgebung wie in ei-
nem vollen Restaurant Ne-
bengeräusche dämpfen oder
die Richtung anpassen, aus
der wichtige Signale kom-
men. Sogar Fernanpassun-
gen sind möglich, Sie müs-
sen also nicht mehr unbe-
dingt für kleine Umstellun-
gen in ein Fachgeschäft
kommen, dort können An-
passungen auf Ihren Wunsch
online vorgenommen wer-

den. Wie hoch sind die Kosten für
Bluetooth-Hörgeräte? Aufgrund
der großen Vorteile für den Hör-
geräteträger bieten inzwischen
alle Hersteller Hörgeräte mit Blue-
tooth-Konnektivität an. Deshalb
wächst die Auswahl an Modellen
ständig, auch die besonders un-
auffälligen Im-Ohr-Hörgeräte ver-

fügen mittlerweile über diese
Funktion. Preislich sind Geräte mit
Bluetooth-Funktion ab mittleren
Preisklassen erhältlich.
Der höhere Preis bringt jedoch ei-
nen enormen Zuwachs an Nut-
zungsmöglichkeiten, Individuali-
sierbarkeit und Alltagstauglich-
keit mit sich.
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Viele für Vielfalt
Kreative Fotoaktion der oberbergischen Courage-Schulen

Auch am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Wiehl entstand auch einAuch am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Wiehl entstand auch einAuch am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Wiehl entstand auch einAuch am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Wiehl entstand auch einAuch am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Wiehl entstand auch ein
Puzzle aus Bildern in Herzform.Puzzle aus Bildern in Herzform.Puzzle aus Bildern in Herzform.Puzzle aus Bildern in Herzform.Puzzle aus Bildern in Herzform.

Die Schülerinnen und Schüler der TOB Sekundarschule Wiehl haben einDie Schülerinnen und Schüler der TOB Sekundarschule Wiehl haben einDie Schülerinnen und Schüler der TOB Sekundarschule Wiehl haben einDie Schülerinnen und Schüler der TOB Sekundarschule Wiehl haben einDie Schülerinnen und Schüler der TOB Sekundarschule Wiehl haben ein
Herz aus den einzelnen Bildern zusammengefügt. Fotos: OBKHerz aus den einzelnen Bildern zusammengefügt. Fotos: OBKHerz aus den einzelnen Bildern zusammengefügt. Fotos: OBKHerz aus den einzelnen Bildern zusammengefügt. Fotos: OBKHerz aus den einzelnen Bildern zusammengefügt. Fotos: OBK

Gemeinsam beim Lokaltreffen der
Schulen ohne Rassismus / Schu-
len mit Courage im Kommunalen
Integrationszentrums (KI) des Ob-
erbergischen Kreises wurde eine
Aktion geplant und mit viel Enga-
gement erfolgreich umgesetzt:
Rund um die internationalen Wo-
chen gegen Rassismus haben die
Vertreterinnen und Vertreter der
Courage-Schulen eine Fotoaktion
initiiert, um ein starkes Zeichen
für Vielfalt und gegen jegliche
Form von Diskriminierung und
Rassismus zu setzen. Das Motto
„Viele für Vielfalt“ stand dabei
im Fokus und wurde von den teil-
nehmenden Schulen auf unter-
schiedliche Weisen kreativ inter-
pretiert und umgesetzt. „Ich freue
mich sehr, dass sich einige Schu-
len an der Aktion beteiligt haben.
So konnten auf viele schöne und
unterschiedliche Art und Weise ein
sichtbares Zeichen für Vielfalt und

gegen jegliche Form von Diskri-
minierung und Rassismus gesetzt
werden!“, freut sich Bastian
Voigt, der Regionalkoordinator für
die Courage-Schulen im Ober-
bergischen Kreis. Die Schülerinnen
und Schüler der Schulen haben
bei ihrem Engagement viel Krea-
tivität bewiesen: Die Jakob-Mo-
reno-Förderschule in Gummers-
bach hat sich in Gruppenarbeiten
mit dem Motto auseinanderge-
setzt und ein Fotomotiv mit Hän-
den geschaffen, dass später sogar
als Postkarte angefertigt wurde.
Am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
um in Wiehl wurde es bunt: Unter
der Federführung von drei Schü-
lerinnen des Projektkurses „dass
Auschwitz sich nicht wiederhole“
wurden in verschiedenen Jahr-
gangsstufen jeweils ein Teil eines
großen Herzens im Sinne der Viel-
falt gestaltet und später zusam-
mengesetzt. Die TOB Sekundar-

schule Wiehl hat sich ebenfalls
für ein gemeinsames großes Herz
entschieden, dass die Schülerinnen
und Schüler des Offenen-Mittags-
Angebotes gestaltet haben. Beim
Aggertal-Gymnasium in Engelskir-
chen ging es hoch hinaus: Mit Hilfe
einer Drohne wurden die Schüler-
innen und Schüler fotografiert, die
sich zu einem großen Peace-Zei-
chen auf dem Schulhof zusammen-
gefunden haben. Das Homburgi-
sche Gymnasium Nümbrecht hat
mit Sprühkreide aus ihrem Schul-
hof ein riesiges Kunstwerk ge-
schaffen, dass die Haltung gegen
Rassismus bunt und mehrsprachig
verdeutlicht und bei dem alle Schü-
lerinnen und Schüler beteiligt wa-

ren. Die Gesamtschule Reichshof
hat sich sportlich-akrobatisch auf-
gestellt und damit ihre Haltung
nicht nur im Sport, sondern auch
gegen Rassismus und für eine viel-
fältige Gesellschaft verdeutlicht.
Die vielen unterschiedlichen Akti-
onen zeigen deutlich, dass das The-
ma Antidiskriminierung ein wichti-
ges und aktuelles ist. Die Schulen
ohne Rassismus / Schulen mit Cou-
rage sind das bundesweit größte
Netzwerk von Schulen. Von rund
4.300 beteiligten Schulen bundes-
weit, davon knapp 1.250 Schulen
aus NRW, sind auch 18 Grund-,
Förder- und weiterführende Schu-
len aus dem Oberbergischen Kreis
im Netzwerk.
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Kurse des TuS Wiehl 1891 e.V. für Groß und Klein

Sakaoglu wechselt zum BSV Bielstein

Interview mit Heilpraktikerin Renate Weymans in Wiehl.
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Wer nicht jeden Tag etwas für
seine Gesundheit aufbringt,
muss eines Tages viel Zeit für
die Krankheit opfern“ (Sebasti-
an Kneipp)
FFFFFrrrrrau au au au au WWWWWeymanseymanseymanseymanseymans,,,,, Sie pr Sie pr Sie pr Sie pr Sie praktizierenaktizierenaktizierenaktizierenaktizieren
erfolgreich Naturheilkunde seiterfolgreich Naturheilkunde seiterfolgreich Naturheilkunde seiterfolgreich Naturheilkunde seiterfolgreich Naturheilkunde seit
über 10 Jahren in Ihrer Heil-über 10 Jahren in Ihrer Heil-über 10 Jahren in Ihrer Heil-über 10 Jahren in Ihrer Heil-über 10 Jahren in Ihrer Heil-
prprprprpraktikaktikaktikaktikaktikerprerprerprerprerpraxis in axis in axis in axis in axis in Wiehl.Wiehl.Wiehl.Wiehl.Wiehl.
Wie haben sich die Wie haben sich die Wie haben sich die Wie haben sich die Wie haben sich die AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen
im Laufe der Jahre verändert?im Laufe der Jahre verändert?im Laufe der Jahre verändert?im Laufe der Jahre verändert?im Laufe der Jahre verändert?
Die Liste der Belastungen: Be-
ruf, Stress, ungesunder Lebens-
stil, Zivilisationskrankheiten, vi-
rale und bakterielle Infektionen,
genetische Vorbelastung, Um-
welt-Belastungen, Bewegungs-
mangel, Übergewicht, Medika-
menteneinnahme, die Kranken-
vorgeschichte wird immer län-
ger und die Wege in die Erkran-
kung immer komplexer. So ent-
wickelt sich auch die Naturheil-
kunde immer mehr zur individu-
ellen Präzisionsmedizin, die eine
genaue Analyse der Entstehung
der Erkrankung erfordert, um

den individuellen Weg aus der Er-
krankung heraus zu finden.
Wo liegen die Schwerpunkte undWo liegen die Schwerpunkte undWo liegen die Schwerpunkte undWo liegen die Schwerpunkte undWo liegen die Schwerpunkte und
Erwartungen Ihrer Patienten?Erwartungen Ihrer Patienten?Erwartungen Ihrer Patienten?Erwartungen Ihrer Patienten?Erwartungen Ihrer Patienten?
Die Erwartungen gehen jetzt viel-
fältig zu einer individuellen Vor-
sorge hin. Was mich persönlich
sehr freut und grundsätzlich auch
der viel bessere Weg ist, um ein
langes, erfülltes Leben in bester
Gesundheit und Wohlbefinden zu
erlangen: Das wünschen wir uns
alle. Ziel ist, ein starkes Immun-
system aufzubauen, um den
krankmachenden Einflüssen des
Lebens zu widerstehen. Das heißt,
den Lebensstil auszubalancieren
mit Stress-Entspannungs-Bewe-
gungs-Gewichtsmanagement,
den Körper zu entgiften und
gleichzeitig mit allen nötigen
Nährstoffen zu versorgen, für eine
gesunde Darmflora und Abwehr-
funktion zu sorgen. Da mein Au-
genmerk schon immer auf die
Ganzheitlichkeit gerichtet war,
was auch die anderen Schwer-

punkte meiner Praxis z. B. die Al-
lergiebehandlung oder die Wie-
derherstellung der Gesundheit
nach schweren Erkrankungen for-
dern, freut es mich um so mehr,
dass ich hierzu meine Patienten
begleiten und unterstützen kann.
Wie können Sie hier helfen?Wie können Sie hier helfen?Wie können Sie hier helfen?Wie können Sie hier helfen?Wie können Sie hier helfen?
Einen sehr großen Einfluss auf
unsere Gesundheit und unser
Wohlbefinden hat unsere Ernäh-
rung. Da jeder Mensch eine ande-
re, individuelle genetische Aus-
stattung hat, die auch Auswirkun-
gen auf den Stoffwechsel und die
Verträglichkeit von Nährstoffen
hat, kann es sinnvoll sein, die Er-
nährung auf die persönliche gene-
tische Veranlagung abzustimmen,
was sich sehr bewährt hat. Nach
einer Genanalyse erhält der Pati-
ent seine individuelle Programmie-
rung, seinen eigenen Fingerab-
druck, für seinen Stoffwechsel. Man
erfährt wieviel Kohlenhydrate, Fet-
te, Eiweiße, Ballaststoffe und Zu-
cker für den eigenen optimalen

Stoffwechsel nötig sind. Somit
kann man den Körper nach sei-
nen persönlichen Bedürfnissen
mit den richtigen Makro- und
Mikronährstoffen versorgen,
bisherige Defizite ausgleichen
und für eine dauerhafte best-
mögliche Versorgung des Kör-
pers und damit gleichzeitig für
eine individuelle Prävention sor-
gen. Hierdurch können vielfälti-
ge Beschwerden und Leiden auf
vielen Ebenen verbessert wer-
den, Entzündungsprozesse kön-
nen getoppt werden, Choleste-
rin gesenkt werden, autoimmu-
ne Prozesse positiv beeinflusst
werden und vieles mehr. Hier
können die Patienten selbst für
Ihre Gesundheit aktiv werden.
Ich freue mich hier helfen und
unterstützen zu können.
Renate Weymans in Wiehl -
www.heilpraktikerpraxis-
weymans.de
Vielen Dank für die Einblicke in
Ihre wertvolle Arbeit.

Sicherheitstraining RollatorSicherheitstraining RollatorSicherheitstraining RollatorSicherheitstraining RollatorSicherheitstraining Rollator
Der „Rollator-Trainings-Kurs“
bietet wertvolle Tipps und Tricks
für den sicheren, mobilen und
technischen Umgang mit dem Rol-
lator und beinhaltet neben dem
Alltagstraining einen Geräte-
Check. Er fördert darüber hinaus
die Fitness und Kommunikation.
Der Kurs mit insgesamt fünf Ter-
minen findet jeweils mittwochs in
der Zeit von 11 bis ca. 12 Uhr
statt und beginnt am 8. Mai. Treff-
punkt ist der Parkplatz vor der
Eishalle Wiehl, in der bei schlech-
ter Witterung trainiert wird. Der
eigene Rollator ist bitte mitzu-
bringen.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro.
Nähere Infos und Anmeldung bei
Dieter Dresbach, Demografie-Be-

auftragter a.D. der Stadt Wiehl
und zertifizierter IMUDA-Rollator-
Kursleiter, Tel. 0176 44564622, E-
Mail: ddresbach@t-online.de
Zumba/Dance Fitness Zumba/Dance Fitness Zumba/Dance Fitness Zumba/Dance Fitness Zumba/Dance Fitness WWWWWorkorkorkorkorkoutoutoutoutout
Bei dem Kurs „Zumba/Dance Fit-
ness Workout“ wird der ganze
Körper vornehmlich durch Tanzen,
dies auch mit Hanteln, Trainings-
bändern und dem Stepper, trai-
niert. Die Ausdauer wird erhöht,
Kalorien werden verbrannt und
die wöchentlichen Wiederholun-
gen der Tanzchoreografie wirken
sich zudem positiv auf das Gehirn
aus und machen einfach gute Lau-
ne.
Der Kurs ist fortlaufend, bei dem
der Einstieg mit einer kostenlo-
sen Probestunde jederzeit mög-
lich ist. Er findet jeden Donners-

tag von 19 bis 20 Uhr in der Turn-
halle des TuS Wiehl 1891 e.V., En-
nenfeldstr. 12, statt.
Die Kursgebühr beträgt für zehn
Einheiten 40 Euro.
Nähere Infos und Anmeldung bei
den Trainerinnen Conny Carell,
Tel. 0160 92080965, E-Mail:
conny.carell@t-online.de oder
Anke Irle, Tel. 0160 92001294,
E-Mail:
anke.irle1304@googlemail.com
RückenwindRückenwindRückenwindRückenwindRückenwind
Der Kurs „Rückenwind“ bietet
Kindern im Grundschulalter Ent-
spannung und Bewegung, Spiel
und Spaß. Sie erlernen spiele-
risch, wie sie Achtsamkeit, Sin-
neswahrnehmung und Körper
schulen. Originelle Übungen stär-
ken ihre Konzentrations- und

Wahrnehmungsfähigkeit.
Abgerundet wird dieses Angebot
durch kindgerechte Entspan-
nungsübungen.
Durch die Förderung der Ausge-
glichenheit profitieren die Mäd-
chen und Jungen auch im schuli-
schen Alltag.
Der Kurs mit insgesamt acht Ver-
anstaltungen findet jeweils sams-
tags in der Zeit von 15 bis 16 Uhr
in der Turnhalle des TuS Wiehl,
Ennenfeldstr. 12, statt und startet
am 27. April.
Die Kursgebühr beträgt 28 Euro.
Nähere Infos und Anmeldung bei
Stephanie Simons, Tel.: 0157
70257773, E-Mail: info@simons-
wiehl.de.
Für eine Kursteilnahme ist keine
Vereinsmitgliedschaft erforderlich.

Der BSV Bielstein vermeldet mit
Habib Sakaoglu den vierten Neu-
zugang für die kommende Spiel-
zeit. Der Mittelfeldspieler wech-
selt vom Ligakonkurrenten As-

bachtal ins Bierdorf. „Mit Habib
haben wir glücklicherweise unse-
re Wunschlösung bekommen. Die
Gespräche mit ihm waren durch-
weg positiv und er ist bereit, Ver-

antwortung in unserer jungen
Mannschaft zu übernehmen. Er
verfügt über eine hohe spieleri-
sche Qualität und wird uns mit
seiner ehrgeizigen Einstellung

guttun“, schildert der sportliche
Leiter Björn Schumacher.
Weitere punktuelle Neuzugänge
sind nicht auszuschließen, berich-
tete Schumacher abschließend.
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Checkliste Einbau-Backöfen & -Herde
„Wie man zu seiner ganz persön-
lichen, optimalen Lösung kommt,
dabei unterstützen die Expert-
innen und Experten in Küchen-
studios, Küchenfachgeschäften
und Möbelhäusern mit Küchen-
fachabteilungen“, so Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK - Ar-
beitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. Denn das Angebot an

attraktiven, innovativen und mit
allem erdenklichen Komfort aus-
gestatteten Einbau-Backöfen &
Einbau-Herden ist sehr groß.
Es beginnt beispielsweise mit den
individuellen Ess- und Kochge-
wohnheiten sowie der Anzahl der
im Haushalt lebenden Personen.
Und der Größe der (Wohn)Küche,
um abzuklären, ob der neue Back-

ofen mit weiteren Einbaugeräten
kombiniert werden soll. „Hier bie-
ten sich interessante Geräte-En-
sembles in einem perfekt
aufeinander abgestimmten Design
an“, erläutert AMK-Chef Volker
Irle. Das kann ein 60 cm hoher
Backofen zusammen mit einem
weiteren 60er-Einbaugerät sein (z.
B. einem Dampfgarer).  Je nach
Platzangebot und den persönli-
chen Vorlieben sollen vielleicht
mehrere Einbaugeräte neben-
oder übereinander integriert wer-
den wie beispielsweise ein Multi-
funktionsbackofen zusammen mit
einem Kompakt-Mikrowellenge-
rät und Kompakt-Kaffeevollauto-
maten plus Wärmeschubladen.
„Das ermöglicht noch mehr Flexi-
bilität und Vielfalt bei der Essens-
zubereitung. Insbesondere wenn
täglich für mehrere Personen, zu
unterschiedlichen Zeiten, sehr ab-
wechslungsreich, besonders vita-
minschonend gekocht und regel-
mäßig gebacken wird.“ Steht nicht
viel Platz zur Verfügung, sind Kom-
bi-Produkte eine gute Wahl - z.B.
ein Backofen mit Dampfunterstüt-
zung oder ein 3in1-Modell (Back-
ofen mit Dampfgarer und Mikro-
welle).  „Weitere Auswahlkriteri-
en“, so Volker Irle, „beziehen sich
auf die höchst individuellen Wün-
sche und Ansprüche in puncto Aus-
stattung/Extras, Funktionalität,
Optik, Komfort, Ergonomie und
Konnektivität.“ Neben klassi-
schen Beheizungsarten wie Heiß-
luft, Ober-/Unterhitze und Grill
bieten Einbau-Backöfen & -Herde
eine ganze Reihe zusätzlicher
praktischer Betriebsarten und
Sonderfunktionen wie eine Brot-
back-, Pizza-, Gär- und Auftaustu-
fe, eine Schnellaufheizung sowie
die Möglichkeit zum Vorwärmen,
Warmhalten und Regenerieren
fertiger Speisen mit Dampf.
Dass die Tellergerichte und Menüs
leicht von der Hand gehen und per-
fekt gelingen, dafür sorgen zahl-
reiche technische Finessen und In-
novationen: beispielsweise Kern-
temperatur-, Feuchtigkeits-, Back-
sensoren, Gar-/Bratenthermome-
ter mit mehreren Messpunkten,
zig Automatikprogramme bis hin
zu Künstlicher Intelligenz.
„Auch wird immer mehr Wert auf
eine natürliche, gesunde und vit-
aminschonende Ernährung und

Essenszubereitung gelegt“, so
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.
Bestes Beispiel hierfür ist das
sanfte Garen von Lebensmitteln
mit Dampf. Auch Sous-Vide-Ga-
ren erfreut sich zunehmender Be-
liebtheit. Ebenso Braten und Ba-
cken mit automatischer oder ma-
nueller Dampfunterstützung. Denn
damit wird das Brat- und Backgut
dann außen schön kross bzw. knus-
prig und innen saftig bzw. locker.
Alles ist dabei möglich - von 100
Prozent Dampfgaren bis zur An-
passung der Dampfmenge anhand
verschiedener Intensitätsstufen
(z. B. 25, 50, 75 Prozent).
Für Haushalte, in denen sehr gro-
ße Braten oder mehrere Gerichte
gleichzeitig zubereitet werden
sollen oder in größerem Stile ge-
backen wird, spielen das Backo-
fenvolumen (XL, XXL), die Breite
der Geräte und die Anzahl der
Einschubebenen eine wichtige
Rolle. Hinzu kommen eine leichte
und komfortable Reinigung und
Pflege. Bei diesem Auswahlkrite-
rium haben sich die Hersteller
ebenfalls viel einfallen lassen:
beispielsweise innovative Antifin-
gerprint-Oberflächen auf den ele-
ganten, dunklen und matten Ge-
rätefronten. Leicht herausnehm-
bare Innenausstattungen. Mehr-
stufige Pyrolyse-Selbstreinigungs-
programme und pyrolysefähiges
Zubehör. Reinigungsfunktionen
mit Dampf. Extrem glatte Ober-
flächen und hochwertige Email-
lierungen im Garraum, so dass
Verschmutzungen kaum mehr an-
haften. Oder Katalysatoren - sie
entziehen den austretenden
Dämpfen die Fettpartikel und Ge-
rüche nahezu vollständig.
Komfortabel und intuitiv gestal-
tet sich auch die Navigation der
neuen Einbau-Backöfen & -Her-
de. Hier stehen verschiedenste
Bedienkonzepte zur Wahl: z. B.
farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum Tippen
und Wischen wie auf dem Smart-
phone, TFT-Touchdisplays mit Be-
dienring, TFT-LCD-Displays mit
Drehknopf etc. WLAN-Fähigkeit,
eine integrierte Kamera oder
Künstliche Intelligenz im Backo-
fen setzen auf das ohnehin schon
große Spektrum an Anwendungen
und Möglichkeiten dann noch
einmal eins oben drauf. (AMK)
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Der Umwelt zuliebe
Parkett - der elegante Klimaschützer für die eigenen vier Wände

Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.
© MeisterWerke Schulte GmbH.

Ob ein Produkt gut für die Umwelt
ist, wird vielen Konsumenten zu-
nehmend wichtiger. Aspekte des
Klimaschutzes gewinnen auch
beim Bauen und Wohnen immer
mehr an Bedeutung. Warum ge-
rade Parkett als nachhaltigster
Bodenbelag die erste Wahl für kli-
mabewusste Bauherren ist, ver-
rät der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Holz ist der wichtigste Bau- und
Werkstoff, der auf natürliche Wei-
se nachwächst. „Das Naturmate-
rial ist ein echter Umweltschütz-
er, das während seiner gesamten
Lebens- und Nutzungsdauer kli-
maschädliches Kohlendioxid bin-
det“, erklärt der vdp-Vorsitzende
Michael Schmid. „Sage und
schreibe 62 Millionen Tonnen
Kohlendioxid entzieht allein der
deutsche Wald jährlich der Atmos-
phäre. Das sind rund sieben Pro-
zent der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“  Das Holz der Bäu-
me wird zum Beispiel für Parkett-
böden verwendet. Da so ein Bo-
den aus Echtholz mehrfach aufge-
frischt und renoviert werden kann,
hält er mitunter mehrere Jahr-
zehnte und schont so wertvolle
Ressourcen. „Wer das vielleicht
älteste Baumaterial in den eige-
nen vier Wänden nutzt, hilft damit
auch dabei, Treibhausgasemissi-
onen zu verhindern, die bei der
Produktion anderer Baumateria-
lien entstünden“, so Schmid.
„Durch einen Parkettboden kön-
nen negative Einflüsse auf das Kli-
ma so dauerhaft reduziert wer-
den.“  Für einen Parkettboden
stammt das Holz aus nachhalti-
ger europäischer Forstwirtschaft.
Nachhaltig, weil stets weniger
Holz geerntet wird, als im Wald
gleichzeitig nachwächst. So ist
immer sichergestellt, dass die
Wälder auch in Zukunft ihre Funk-
tion als Kohlendioxidspeicher aus-
üben können. „Dazu haben sich
alle unsere Hersteller verpflich-
tet“, so Schmid.  Nachhaltig, lang-
lebig, umweltfreundlich - die vie-
len nachhaltigen Vorteile eines
Parkettbodens machen deutlich,
wie sehr es sich für das Klima
lohnt, auch in den eigenen vier
Wänden auf das Naturprodukt zu
setzen. (vdp/fs)
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„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke an Pfingsten!

Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-
nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die TTTTTore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-
ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-
risch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischen
Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.
Besucher erleben vom 18.-20.
Mai eine Vielfalt an Farben und
Formen des Kunsthandwerks:
Keramik, lustige Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, au-
ßergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, ein-
zigartige Hüte und Bekleidun-
gen aus edlen Materialien,

Kinderkleidung, Blaudruck,
Stoffpuppen, Teddys, Feuertöpfe,
Leuchtgläser, Schirme, Schreibge-
räte, eine Sattlerei, Holzkunst,
Papierverpackungen, Bienen-
wachstücher, Drechselarbeiten,
Möbel, Zirbenholzprodukte,
Schieferkunst, Hunde-Acces-
soires, Pflanzen und vieles
mehr…
Herr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom Niederrhein
zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-
berburgen undberburgen undberburgen undberburgen undberburgen und am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-
siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-

lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Konfitüren,
Liköre, Weine, Eis aus dem 100
Jahre alten Eiswagen... alles, was
das Herz begehrt!
Die gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädt
zum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren ein und unter dem
Fallschirm im Innenhof können
die Besucher internationale Spe-
zialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen oder Deftiges vom
Grill genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----

hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-
ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-
ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-
nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von Ambiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente und
Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag bis Montag
11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €,
Parken frei, Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Anzeige

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir wollen Europa feiern

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Am Donnerstag, dem 9.05. sind
Sie, liebe Leserin, lieber Leser,
ganz herzlich ab 11.00 Uhr auf
den Grillplatz im Wiehlpark ein-
geladen. Um 13.00 Uhr wird der
Grill angeworfen, Bier, Kaffee und
Kuchen gibt es natürlich auch. An
Unterhaltung für die Kids haben
wir ebenfalls gedacht. Wir wollen
Europa feiern! Vielleicht gehören
Sie auch zu denen, die jetzt eher
an Negatives denken: Die EU sei
zu schwerfällig, spreche zu wenig
mit einer Stimme, sei viel zu bü-
rokratisch und wir (armen) Deut-
schen stets die Zahlmeister. Wo-

von im übrigen die beiden letzten
Aussagen nicht stimmen: Deut-
sche EU-Bürger profitieren von der
EU erheblich, Verlierer sind ande-
re. Und 90% des EU-Haushaltes
geht direkt an die Bürger. (Focus,
Was tut Europa für mich?) Die EU
fördert zahlreiche Bildungs- und
Wirtschaftsprojekte, auch den
Aufbau Ost, sie erleichtert den
Austausch für Schüler und Stu-
denten, wir verdanken der EU die
Abschaffung von Roaming-Gebüh-
ren, die Niederlassungs- und Ge-
werbefreiheit, mehr Rechte und
Sicherheiten für die Verbraucher

und sehr vieles mehr. Die großen
Herausforderungen dieser Zeit wä-
ren für Einzelstaaten kaum zu be-
wältigen: Militärische Sicherheit,
Ebenbürtigkeit gegenüber Groß-
mächten wie China und USA, Ein-
flussnahme auf Internetriesen wie
Amazon und Google sowie global
agierende Konzerne - für das al-
les brauchen wir den Zusammen-
schluss mit unseren Nachbarn.
Auch zum Erreichen der Klima-
ziele brauchen wir diese Gemein-
schaft, so wie wir auch nur ge-

meinsam die Schäden beseitigen
können, die im globalen Süden
durch das Fehlverhalten der In-
dustriestaaten verursacht wurden
und die nicht zuletzt auch zu wach-
senden Flüchtlingsströmen führen.
Die Kompromisse dazu mögen
unbefriedigend sein. Für eine Lö-
sung, die mehr Gerechtigkeit
schafft und die Würde der Geflüch-
teten respektiert, gibt es aber
ohne Europa erst recht keine
Chance!

Barbara Degener



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 50. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 27. April 2024 | Kw 17 | Rautenberg Media 11

Evangelische
Kirchengemeyinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinden
Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen
vom 27. April bis 11. Mai

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - Geburtstags-Kaffee-
trinken im Paul-Schneider-Haus für
Senior:innen (mit Einladung)
18 Uhr - Andacht im Johanniter-
haus mit Peter Muskolus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Prädikantin Ute Schell
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
13 Uhr und 15 Uhr - Konfirmati-

onsgottesdienste in der Kirche
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10 Uhr und 12 Uhr - Konfirmati-
onsgottesdienste in der Kirche
Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-
melfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrt
10 Uhr - Jubelkonfirmation mit
Michael Striss in der Kirche (AM)
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Pfr. Striss (T)

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. Mai -  Mai -  Mai -  Mai -  Mai - TTTTTag der ag der ag der ag der ag der ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein

12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-Donnerstag, 9. Mai - Christi Him-
melfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrt
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Trauung Anna Christ und
Benjamin Gries
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl,
Tel.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

Kinonachmittag
im Kulturbahnhof
Weitblick zeigt den Film
„Sein letztes Rennen“
Am 16. Mai, um 14.30 bis 17 Uhr,
präsentieren die Ehrenamtsinitia-
tive Weitblick und die Gemeinde-
bücherei Morsbach zum Kinonach-
mittag den Film „Sein letztes Ren-
nen“ mit Dieter Hallervorden.
Alle Morsbacherinnen und Mors-
bacher sind herzlich willkommen.
Ein Fahrdienst mit dem Bürgerbus
wird ab dem Betreuten Wohnen
Reinery, am Prinzen Heinrich ein-
gerichtet.
Der Bürgerbus fährt um 14.10 Uhr
los und bringt alle Interessierte
zum Kulturbahnhof und auch

nachher wieder zurück. Diesen
Fahrdienst können alle Kinobe-
sucherinnen und Kinobesucher in
Anspruch nehmen. Um pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.
Bevor der Film gestartet wird, kön-
nen sich die Gäste bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen stär-
ken.
Um Anmeldung wird gebeten bei:
Brigitte Kötting, Telefon 02294
6462 oder 02294 699530 oder Ge-
meindebücherei Morsbach 02294
699360 oder
morsbach@weitblick-obk.de
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Wer fliegt
durch die
Walpurgisnacht?
In der Nacht vom 30. April auf den
1. Mai fliegen die Hexen traditio-
nell zum Blocksberg. Dort tanzen
sie der Legende nach mit dem
Teufel persönlich. Was an dieser

Geschichte dran ist, ist nicht be-
kannt.
Fest steht, dass bereits die alten
Germanen vor mehr als 1.000 Jah-
ren in dieser Nacht im Harz ein
großes Fest feierten. Zum einen
sollte der Winter vertrieben und
der Frühling gefeiert werden. Zum
anderen wurden durch Masken,
Verkleidungen und große Feuer
die bösen Geister verjagt. Inwie-
weit dies im Zusammenhang mit
der Walpurgisnacht steht, wie sie
heute noch gefeiert wird, ist un-
klar.
Der Name stammt allerdings aus
dem Christentum. Die heilige
Walburga soll unter anderem
Kranke geheilt und sich durch
Barmherzigkeit ausgezeichnet
haben. Heilig gesprochen wurde
die Äbtissin eines Benediktiner-
innenklosters an einem 1. Mai,
durch den damaligen Papst Ha-
drain II. Es entstand der Name
Walpurgisnacht. Eine passende
Wahl, denn die heilige Walbur-
ga ist nicht nur die Schutzpatro-
nin der Seefahrt, sondern
schützt die Menschen auch ge-
gen böse Geister.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-

Digitales Erbe:
Was passiert mit den eigenen Daten?
Tipps zu Nachlassregelungen fürTipps zu Nachlassregelungen fürTipps zu Nachlassregelungen fürTipps zu Nachlassregelungen fürTipps zu Nachlassregelungen für
Online-Konten und Social-Media-Online-Konten und Social-Media-Online-Konten und Social-Media-Online-Konten und Social-Media-Online-Konten und Social-Media-
ProfileProfileProfileProfileProfile
Haus, Schmuck oder Aktien: An
ein Testament für Vermögenswer-
te denken viele. Nicht aber an die
unzähligen Accounts für E-Mails,
Social Media, Streamingportale,
Shopping oder Onlinebanking, die
sich im Laufe des Lebens ansam-
meln. Warum es sinnvoll ist, auch
den digitalen Nachlass frühzeitig
zu regeln und wie Nutzer dabei vor-
gehen sollten, erklärt Alina Gedde,
Digitalexpertin von ERGO. Sabine
Brandl, Juristin der ERGO Rechts-
schutz Leistungs-GmbH, weiß au-
ßerdem, welche rechtlichen Rege-
lungen gelten.
Warum das digitale Erbe wichtig ist
Digitale Daten und Zugriffsrechte
gehören wie Gegenstände oder
Vermögenswerte zur Erbmasse –
mit allen Rechten und Pflichten. Das
hat 2018 der Bundesgerichtshof
entschieden. Beim digitalen Erbe geht
es darum zu entscheiden, was nach
dem Tod oder bei Handlungsunfähig-
keit aufgrund einer Erkrankung oder
eines Unfalls mit Online-Konten, -Abos
und -Profilen passieren soll. Die Erben
benötigen außerdem die entsprechen-
den Zugangsdaten. „Damit entlasten
die Erblasser ihre Angehörigen, die
sonst mühsam danach suchen müss-
ten und meist nicht ohne Weiteres
Zugang zu den Konten bekommen“,
so Alina Gedde, Digitalexpertin von
ERGO.
Übersicht verschaffen und Liste anle-
gen Um ihr digitales Erbe zu regeln,
sollten sich Nutzer im ersten Schritt

eine Übersicht aller bestehenden
Accounts verschaffen. Wer das re-
gelmäßig tut, kann bei dieser Gele-
genheit auch überflüssige Konten
oder Abos löschen beziehungswei-
se kündigen. Denn Rest gilt es auf
einer Liste zu notieren – inklusive
Zugangsdaten sowie der Informati-
on, was damit im Todesfall passie-
ren soll. Zum Beispiel das ungele-
sene Löschen von Chats oder die
Erlaubnis zum Kopieren von Fotos.
„Nutzer sollten vorab die Daten-
schutzbestimmungen der Plattfor-
men prüfen, um sicherzustellen,
dass ihre Anweisungen im Einklang
mit den jeweiligen Richtlinien ste-
hen“, rät Gedde. Bei einigen Diens-
ten wie Google oder Facebook kön-
nen Nutzer auch in den Einstellun-
gen festlegen, dass nach einem be-
stimmten Zeitraum ohne Log-in eine
bestimmte Person Zugriff auf das
Konto erhält oder der Account ge-
löscht wird. Hilfreich ist auch zu
kennzeichnen, wo Abogebühren
oder sonstige Kosten anfallen, da-
mit die Erben diese Dienste als Ers-
tes kündigen können. „Es ist wich-
tig, die Liste auf dem neuesten Stand
zu halten und zum Beispiel Pass-
wortänderungen direkt einzutra-
gen“, so die Digitalexpertin von
ERGO. Sie empfiehlt, die Übersicht
anschließend auf einem verschlüs-
selten USB-Stick zu speichern oder
den Ausdruck beispielsweise in ei-
nem Bankschließfach oder Safe auf-
zubewahren. Wichtig ist, dass die
Angehörigen im Ernstfall Zugriff ha-
ben.
Bevollmächtigten festlegen

Ist die Liste erstellt, gilt es im zwei-
ten Schritt, eine Vertrauensperson
zu bestimmen, die sich im Ernstfall
um die digitalen Angelegenheiten
kümmert. Dazu geeignet ist
beispielsweise eine schriftliche Voll-
macht. „Wichtig hierbei: Das Doku-
ment muss Ort, Datum, Unterschrift
sowie den Zusatz ‚gilt über den Tod
hinaus‘ enthalten,“ so Sabine
Brandl, Juristin der ERGO Rechts-
schutz Leistungs-GmbH. Zur eindeu-
tigen Identifizierung des Vollmacht-
gebers empfehlen sich auch dessen
Anschrift und Geburtsdatum. Je
nach Wunsch kann die Vollmacht
„über den Tod hinaus“ oder „im
Falle meines Todes“ erteilt werden.
Im ersten Fall gilt sie sofort, im
zweiten erst nach dem Ableben des
Vollmachtgebers. Eine Mustervor-
lage bietet beispielsweise die Ver-
braucherzentrale auf ihrer Website
zum Download an. Brandl emp-
fiehlt, die ausgewählte Person im
Vorfeld zu informieren und sie wis-
sen zu lassen, wo sich die Account-
Liste findet und wie sie zugänglich
ist. Übrigens: Eine Vollmacht muss
nicht zwingend notariell beurkun-
det sein.
Digitales Erbe im Testament
Eine Alternative ist es, den digita-
len Nachlass mit einem Testament
zu regeln. Damit können Nutzer fest-
legen, was mit Accounts, Daten oder
Datenträgern nach dem Tod pas-
sieren soll. Möglich ist zum Bei-
spiel die Löschung oder ein Aus-
schluss des Zugriffs auf Nutzerkon-
ten durch bestimmte Personen.
(Quelle: ERGO Versicherung)

chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft

Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente Hoch-
schulabschlüsse und Noten von
der Masse abzuheben. Jetzt rü-
cken praktische Erfahrungen, Soft
Skills und Persönlichkeit stärker
in den Vordergrund. Der Man-
powerGroup-Studie zufolge legen
Arbeitgeber bei der jüngeren Ge-
neration, speziell bei der Gen Z,
vermehrt Wert auf Eigenschaften
wie Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen.

Teamfähigkeit und Anpassungsfä-
higkeit sind ebenfalls gefragt.
Aber auch für all jene, die einen
Jobwechsel anstreben, öffnen sich

neue Türen. So können Talente
mit Lücken im Lebenslauf oder
ohne bestimmte technische Fä-
higkeiten von den geänderten Ein-
stellungsvoraussetzungen profi-
tieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungsver-
fahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum Er-----
folgfolgfolgfolgfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg
leisten kann. Die Hinwendung
zu einem diskriminierungsfrei-
en Recruiting ist nicht nur
ethisch geboten, sondern auch
ein Schlüssel zum Geschäftser-
folg: Vielfältige Teams bringen
verschiedene Perspektiven und
Denkweisen mit. Dies fördert die
Kreativität, verbessert Entschei-
dungsprozesse und stärkt das
Gemeinschaftsgefühl. „Die ak-
tuelle Entwicklung ist ein Zei-
chen für eine moderne, inklusi-
ve und zukunftsorientierte Ar-
beitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies
mehr Chancengleichheit und An-
erkennung ihrer individuellen
Fähigkeiten und Erfahrungen.
Wir unterstützen Talente dabei,
sich für einen neuen Job zu qua-
lifizieren und begleiten Querein-
steiger beim beruflichen Perspek-
tivwechsel“, so Iwona Janas,
Country Manager Deutschland der
ManpowerGroup. (DJD)

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für
potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-
werber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach 02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.  Die Öff-
nungszeiten der Notdienstpraxen
in Gummersbach, Waldbröl und
Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117. Weite-
re Informationen zum ambulanten
Notdienst in Nordrhein gibt es un-
ter www.kvno.de/notdienst.
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Arbeitnehmer-Sparzulage
nicht mehr nur für Gering-,
sondern Normalverdiener
geschenkt
Seit 1. Januar 2024 wurde der
Bezugskreis für die Geldge-
schenke vom Staat erweitert.
Bisher waren knapp 8 Millio-
nen Arbeitnehmende, Beamte,
Soldaten und Auszubildende
anspruchsberechtigt. Durch das
Zukunf ts f inanz ie rungsgesetz
hat sich der Personenkreis laut
Bundesfinanzministerium um
17,3 Millionen Anspruchsbe-
rechtigte vergrößert. Es mach-
te aber nur ein geringer Pro-
zentsatz von seinem Recht auf
staatliche Zulagen Gebrauch,
indem die Arbeitnehmersparzu-
lage beantragt und eine Steu-
ererklärung eingereicht wurde.
Die Lohnsteuerhilfe Bayern er-
klärt, wer ein Anrecht auf die
Finanzspritze hat und wie leicht
sie beantragt werden kann.

Einkommensgrenzen für die Ar-
beitnehmer-Sparzulage verdop-
pelt
Die Arbeitnehmer-Sparzulage
wurde als staatliche Förder-
maßnahme zur Vermögensbil-
dung von Arbeitnehmenden mit
einem geringen Einkommen ge-
schaffen. Nun wurden die Ein-
kommensgrenzen, die über den
Bezug entscheiden, für diverse
Formen des Beteiligungsspa-
rens auf Normalverdiener aus-
gedehnt. Ledige können sie bis
zu einem zu versteuernden Ein-
kommen von 40.000 Euro und
zusammenveranlagte Ehegat-
ten oder Lebenspartner bis zu
einem Einkommen von 80.000
Euro beantragen.

Das Bruttoeinkommen kann
über der Höchstgrenze liegen
Maßgeblich ist nicht das Brut-
toeinkommen, sondern das zu
versteuernde. Dieses kann weit
darüber liegen, was für den
Laien aus den gesetzlichen
Höchstgrenzen nicht sichtbar
ist. Alleinstehende ohne Kinder
können so rund 51.200 Euro pro
Jahr vereinnahmen und verhei-

ratete Doppelverdiener mit
zwei Kindern bis zu 124.200
Euro. „Im individuellen Fall
kann das Einkommen noch hö-
her liegen. Es kommt darauf an,
wie viel von der Steuer abge-
setzt werden kann“ erklärt To-
bias Gerauer, Vorstand der Lohi.
Daher können diese Werte nur
der groben Orientierung die-
nen. Daher sollte man die Zula-
ge allemal beantragen, damit
die Zuschüsse vom Staat nicht
verschenkt werden.

Förderfähige Sparpläne sind VL-
zertif iziert
Unter das gesetzlich formulier-
te Beteiligungssparen fallen
verschiedene Vermögensbetei-
ligungen, wie z.B. Fondsspar-
pläne oder Banksparpläne. Da-
mit der Staat den Vermögens-
aufbau unterstützt, verlangt er,
dass der Sparvertrag für Ver-
mögenswirksame Leistungen
(VL) zugelassen ist. VL-fähige
Altersvorsorgeverträge, wie
Riester oder Pensionskassen,
fallen nicht darunter. Das Ziel
der Sparzulage ist der Vermö-
gensaufbau und nicht die Al-
tersvorsorge. Auch Bausparver-
träge sind zulagenberechtigt.
Weniger bekannt ist, dass die
Zulage für die Rückzahlung ei-
nes Darlehens für selbst genutz-
tes Wohneigentum ebenfalls
genutzt werden kann.

Vermögenswirksame Leistun-
gen werden NICHT vorausge-
setzt
Obwohl der Sparvertrag VL-zer-
tifiziert sein muss, wird nicht
vorausgesetzt, dass der Arbeit-
geber auch tatsächlich zusätz-
lich zum Gehalt VL an seine Be-
schäftigten zahlt. Auch diese
Tatsache ist vielen unbekannt.
Die AN-Sparzulage kann
durchaus genutzt werden, wenn
die Lohnbuchhaltung des Ar-
beitgebers die monatliche Spar-
rate vom Nettolohn des Be-

schäftigten abzieht und direkt
in den vermögensbildenden
Sparvertrag einzahlt. Dazu sind
Arbeitgeber übrigens gesetzlich
verpflichtet, sofern der Arbeit-
nehmende dies möchte. Ent-
scheidend ist aber, dass der Ar-
beitgeber die Einzahlung vor-
nimmt und nicht der Inhaber
des Anlagezertifikats. Ebenso
können Arbeitnehmende den
Sparbetrag aus eigener Tasche
aufstocken, wenn die VL-Zah-
lungen des Betriebs geringer
als 40 Euro ausfallen, um die
volle Sparzulage zu erhal-
ten.      

So viel Geld gibt es geschenkt
Der Fördersatz beim Bausparen
beträgt neun Prozent von ma-
ximal 470 Euro jährlich einge-
zahlten Sparbeträgen, also bis
zu 43 Euro. Das Beteiligungs-
sparen wird mit 20 Prozent der
jährlich angelegten Beträge bis
maximal 400 Euro, demnach mit
höchstens 80 Euro bezuschusst.
Der Staat legt also 80 Euro zum
Sparguthaben drauf, wenn z.B.
ein Aktienfonds mit 400 Euro
im Jahr bespart wird. Die bei-
den unterschiedlichen Anlage-
formen, Kapitalanlage und
Wohnungsbau, können
miteinander kombiniert wer-
den. Die maximale Sparzulage
pro Jahr bei zwei förderfähigen
Verträgen mit 870 Euro jährli-
chem Sparbeitrag beträgt so-
mit 123 Euro, beziehungsweise
246 Euro bei Ehepaaren. Und
dieses Geldgeschenk lassen
sich viele Arbeitnehmende ent-
gehen!

Wie kommt man an die Zulage?
Die Arbeitnehmer-Sparzulage
kann jedes Jahr mit der Ein-
kommensteuererklärung bean-
tragt werden, indem ein Kreuz
im Abfragekästchen gesetzt

wird. Das ist alles! Es braucht
nur die Steuererklärung und ein
Kreuz an der richtigen Stelle.
Der hierfür benötigte Nachweis
der Vermögensbildung wird
vom Bankinstitut alljährlich
elektronisch an das zuständige
Wohnsitzfinanzamt übermittelt.
Eigentlich schade, dass die Zu-
lage in Kenntnis des Einkom-
mens und Sparnachweises nicht
automatisch vom Finanzamt
festgesetzt wird, sondern man
sich aktiv darum bemühen muss.
Die Lohnsteuerhilfe Bayern
beispielsweise kümmert sich
beim Erstellen der Einkommen-
steuererklärung automatisch
um die Beantragung für ihre
Mitglieder.

Wann erfolgt die Auszahlung?
Ein großer Irrtum ist zu glau-
ben, dass die Zulage von An-
fang an jährlich ausbezahlt
wird. Erstmal wird sie vom Fi-
nanzamt bis zum Ablauf der
Sperrfrist nur festgesetzt. Die
Sperrfrist beträgt in der Regel
sieben Jahre und hat den
Zweck, dass das Geld länger-
fristig angelegt wird. Erst nach
Ablauf dieses Zeitraums wird
die Summe auf einmal auf den
Sparvertrag überwiesen. Beim
Bausparen erfolgt die Auszah-
lung sogar erst mit der Zutei-
lung der Bausparsumme.

Die staatliche Finanzspritze ist
komplett steuerfrei und zählt
weder arbeitsrechtlich noch
steuerlich zu den Einkünften,
auch nicht in der Sozialversi-
cherung. Sollte es bisher ver-
säumt worden sein, die Arbeit-
nehmer-Sparzulage zu beantra-
gen, kann dies rückwirkend
noch für vier Jahre gemeinsam
mit einer freiwilligen Steuerer-
klärung geschehen. (Lohi Bay-
ern e.V.)


